
 

 
Ziele 
Kooperationen zwischen Schule und Betrieben dienen 

folgenden Zielen: 

 Betriebe und Organisationen lernen interessierte 

Jugendliche kennen und präsentieren sich als 

interessanter Ausbildungsbetrieb 

 Verbessertes Matching zwischen ausbildungswilligen 

Jugendlichen und geeigneten Betrieben 

 Besseres gegenseitiges Wissen umeinander: „Wie 

ticken Jugendliche?“ „Was erwarten Betriebe?“ 

 

Beschreibung 
Es gibt verschiedene Formate, die die Kooperation mit 

Betrieben fördern. Sie können in der Schule stattfinden, 

wie zum Beispiel: 

 Berufsinformationsveranstaltungen in Schulen (z.B.: 

Café Beruf): Verschiedene Betriebe und 

Organisationen stellen im Rahmen einer 

schulinternen Berufe-Messe ihre Ausbildungs- und 

Praktikumsmöglichkeiten interessierten 

Jugendlichen vor 

 Bewerbungstraining in Schulen: Betriebe informieren 

in 2-6stündigen Veranstaltungen allgemein über 

Stationen eines Bewerbungsverfahrens oder über 

spezielle Bewerbungsverfahren des Betriebs (z.B. 

Online-Bewerbung) 

 Jobinterview: Vertreter*in eines Betriebes steht 

Jugendlichen Rede und Antwort zu Fragen rund um 

den Betrieb und seine Ausbildungsmöglichkeiten. Das 

Interview wird schulischerseits vorbereitet 

 

Die Veranstaltungen können auch im Betrieb bzw. der 

Organisation stattfinden: 

 Betriebsexkursionen: Klassen oder 

Interessengruppen lernen Betriebe bei einer 

Betriebsbesichtigung genauer kennen (Kennenlernen 

von Verfahrensabläufe und Berufen, Gespräche mit 

Verantwortlichen)  

 Probierwerkstätten: Jugendliche erleben praktisch 

einen Beruf und stellen ein Werkstück her 

 Bewerbungstraining im Betrieb 

 

Aufgaben des Übergangsmanagements 
 Mitorganisation eines schulinternen 

Begegnungsformates (z.B. Berufsinfotag, 

Jobinterview). Das kann z.B. die Einladung der 

Betriebe, Vorbereitung der Schüler*innen oder 

Moderation der Veranstaltung bedeuten 

 Mitorganisation eines betrieblichen 

Begegnungsformates (z.B. Betriebsexkursion, 

Probierwerkstatt). Das kann z.B. das 

Zusammenstellen der Interessengruppen umfassen, 

das Begleiten der Gruppe, die Nacharbeit der 

Maßnahme, etc. 

 

 

2. Stufe: Orientierung in passende Berufsfelder  

Jahrgang: 7/8/9 
 

Intensive Kooperationen mit Betrieben 
 

Zielgruppe: Interessierte Betriebe 
Zeitpunkt: Alle Jahrgangsstufe  

Dauer / Zeitumfang: Je nach Maßnahme unterschiedlich  

Gruppengröße: Je nach Maßnahme unterschiedlich 

Ort: In der Schule oder in einem Betrieb 

Räume:  

Kooperationspartner*innen: Ausbildungsbetriebe und Unternehmen in der Region 

Material:  

Wirtz, Tobias
CSS


